
Palm

sonntag



Was

bisher geschah…



Einzug

des Königs…



Wer sein Leben liebt, 

wird es verlieren. Aber 

wer sein Leben in 

dieser Welt gering 

achtet, wird es für das 

ewige Leben erhalten.



Wenn jemand mir 

dienen will, muss er 

mir auf  meinem Weg 

folgen. 



Mein Diener wird 

dann auch dort sein, 

wo ich bin, und mein 

Vater wird ihn ehren.

Johannes 12,25-26



Leben lieben

und verlieren…



Anthropozentrisches 

Weltbild

ανθρωπος • Mensch



Wer steht

in deinem Leben

im Mittelpunkt?



Grundlegendes 

Problem

• Wir Menschen haben uns in den 

Mittelpunkt gestellt

• Wir bestimmen was gut und böse ist

• Wir bestimmen wer wir selbst sind



In der Abhängigkeit und  

Fremdbestimmung von 

Gott ist Freiheit! 



Ich bin jetzt voller 

Angst und Unruhe. 

Soll ich beten: 'Vater, 

rette mich vor dem, 

was auf  mich 

zukommt?'



Aber deswegen bin ich 

ja gerade in diese Zeit 

hineingekommen.



Vater, offenbare die 

Herrlichkeit deines 

Namens!"



Da sprach eine 

Stimme vom Himmel: 

"Das habe ich bis jetzt 

getan und werde es 

auch diesmal tun."

Johannes 12,27-28



Jesus 

hatte Angst…



Soll ich beten: 'Vater, 

rette mich vor dem, 

was auf  mich 

zukommt?'



Jesus selbst als König 

über Israel? 

Oder Gott?



Das Flehen: „Vater, 

rette mich aus dieser 

Stunde“

Wird zum Beten: 

„Vater, verherrliche 

deinen Namen“



Das ist der Sieg.

Nun sehen wir, was es 

heißt, „Sohn Gottes“ 

zu sein.



Es ist etwas völlig 

anderes, als sich der 

natürliche Mensch 

darunter vorstellt.



Es heißt nicht,

- geschont zu werden

- auf  Höhen des Glückes zu 

gehen

- Versuchungen und Leiden 

entnommen zu sein



Nein,

- in der Tiefe eigener 

Erschütterung,

- im Dunkel des Erliegens, 

des Sterbens,

- der Gottverlassenheit



doch nur das eine 

Verlangen zu haben, 

daß des Vaters Name, 

nicht der eigene 

Name, verherrlicht 

werde,



daran wird „der 

einzige Sohn Gottes“ 

erkannt.



Der Blick Jesu geht an 

dieser Stelle nicht auf  

die Menschen und ihre 

Erlösung.



Der erste und 

dauernde Blick des 

Sohnes gilt dem Vater.



Nicht wir Menschen 

sind zuerst wichtig; 

daß durch das Kreuz 

Gott verherrlicht 

werde, darauf  kommt 

es an!

De Boor, Werner: Das Evangelium des Johannes (S. 59)





Mein Vater

wird ihn ehren…



Ausblick…



Und warum?

- Weil er den Vater von ganzen 

Herzen liebt! Deswegen ist Jesus 

gehorsam.

- Und weil der Vater dich liebt, liebt 

Jesus dich auch. Mehr als sein 

eigenes Leben.

- Dadurch ehrt er den Vater und der 

Vater ehrt ihn.



Zusammen

fassung…



Prüfe…

Wie lebe ich mein Leben?

Was denke ich über Gott?
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